
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 02.03.2026 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 049/2026/0025 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Oppenheim 

11.03.2026 2 Öff.    

Stadtrat Oppenheim 26.03.2026 11.1 Öff.    

 
    

 
Friedhof Oppenheim 
Beauftragung der Teilbereichsplanung Friedhof Oppenheim - Abteilung V West 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den Auftrag zur Erstellung der Teilbereichsplanung für die 
Abteilung V West des Friedhofes der Stadt Oppenheim auf Grundlage des vorliegenden Angebotes in 
Höhe von 5.978,86 € brutto zu vergeben. 
 
 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 049/55300.022190-119-92 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 5.978,86  € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Braun) 
Haushaltsachbearbeiter 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
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(Walter)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
 
Am 23.02.2026 fand eine Ortsbegehung auf dem Friedhof der Stadt Oppenheim im Hinblick auf die 
Teilbereichsplanung für die Abteilung V West statt. 
Hintergrund der Planung ist die nahezu ausgeschöpfte Kapazität im Bereich der Urnengrabstätten. Zur 
Sicherstellung einer geordneten und bedarfsgerechten Weiterentwicklung des Friedhofes ist die Er-
stellung einer Entwurfsplanung für den genannten Teilbereich erforderlich. 
Für die Planungsleistungen liegt ein Angebot in Höhe von 5.978,86 € (brutto) vor. Nach Beauftragung 
soll zeitnah mit der Entwurfsplanung begonnen werden, um kurzfristig zusätzliche Urnengrabflächen 
bereitstellen zu können. 
 
 
 
 
 
  
 
 


